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Dr. Paul Boschmann wurde am 4. Juni 1885 in Elberfeld geboren. Am 
15. November 1929 wurde er Chefredakteur der Tageszeitung 
„Beobachter am Main“ (katholisch/konservativ) in Aschaffenburg, die 
ihren   Sitz in der Stiftsgasse 16 hatte. (Die Zeitung wurde 1941 
verboten).  Boschmann war ein überzeugter Gegner des 
Nationalsozialismus. Nach der Veröffentlichung eines  NS-kritischen 
Kommentars am 4. März 1933, also nach der Machtübernahme der 
Nationalsozialisten, wurde er mit sofortigem Berufsverbot belegt und als 
Chefredakteur entlassen.  Im Oktober 1933 verließ er mit seiner Familie  
Aschaffenburg und zog nach Limburg, später nach Berlin. Dort fand er 
keine  sichere Anstellung mehr. Boschmann war den ständigen 
Schikanen des Nazi-Regimes ausgesetzt und wurde mit 
Hausdurchsuchungen, Strafanzeigen und Arresten gequält. Er starb am 
24. Dezember 1940. 

 

 


